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Indicativus . Conjunctivus . §. 77,78 .

IV . Vom Gebrauche der Modi .

K. 77

Vom Indicativus .

Der Indicativus wird gebraucht in jedem Satze ,

deſſen Inhalt als factiſch oder als Thatſache aus geſpro⸗

chen wird , z. B. er ging , du ſchriebſt , auch er glaubte ,
weil der Zuſtand des Glaubens doch als eine Thatſache

angegeben wird . Weiter koͤnnen vom Indicativus keine

Regeln aufgeſtellt werden , denn uͤberall, wo kein Grund

zu einem andern Modus iſt , hat der Indicativ Statt .

§. 78 .

Vom Conjunctivus .

1. Der Confunctivus ſteht im Allgemeinen dann ,

wenn ein Satz nicht als Factum , ſondern als Vor⸗ det.

ſtellung ausgeſprochen wird . Wötde

N Anm . Dies iſt nicht ſo zu verſtehen , als ob ein ſolcher Satz nicht

8 wie ich glaube , er vermuthete im Conjunetiv ausgeſprochen '
werden muͤßte: denn hier wird wirklich das Glauben und das Ver⸗ 426

muthen als da ſeiend oder Statt findend angegeben ; aber wenn man

ſpricht : ich moͤchte glauben , wenn ich glaubte , d. h. wenn Pus
ich die Meinung haͤtte , ſo wird eben durch den Conjunetiv ausge⸗ füt h.
druͤckt, daß jenes nur in der Vorſtellung liegt und faetiſch entweder leichter
noch nicht iſt , oder auch gar nicht ſein kann. Eben ſo wird in Ab⸗

ſichts⸗Saͤtzen das , was bewirkt oder verhuͤtet werden ſoll , im Con⸗

junctiv geſetzt , weil es als etwas Gedachtes in der Vorſtellung liegt ,
z. B. illud feci , ne putet , oder ne putaret , me sibi inimicum
esse . Von dem Deutſchen darf ſich der Anfaͤnger micht ganz lei⸗
ten laſſen , weil wir gewoͤhnlich eine Vorſtellung , deren Wirklichkeit
moͤglich iſt , gleich durch ein Vorgreifen in der Reihefolge der Hand⸗
lungen , als wirklich im Indieat iv ſetzen , z. B. ich thue dies , da⸗
mit er nicht glaubt , ſelten „ damit er nicht glaube, “ obgleich waͤh⸗
rend meines Thuns ſein Nichtglauben doch nur Vorſtellung war.
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§. 78 . Conjunctiv in Bedingungsſaͤtzen. 2⁴⁸
2. Hier iſt zunaͤchſt der Unterſchied der vier Tem⸗

pora des Conjunctivs zu bemerken , wenn er in hypo⸗
thetiſchen Saͤtzen, ſowohl in dem Bedingungsgliede der⸗
ſelben , ( abhaͤngig von den Conjunctionen si , nisi , etsi,
etiamsi , tametsi, ) als im Folgerungsgliede gebraucht
wird , und wenn er mit Ergaͤnzung irgend einer Bedin⸗

gung dem Anſchein nach unabhaͤngig ſteht . Wenn naͤhm⸗
lich ein Gedanke oder eine Vorſtellung ausgedruͤckt wer⸗
den ſoll , deren entſprechende Thatſache moͤglich iſt , ſo
gebraucht man das Praesens und Perfectum Conjun -
ctivi ; iſt aber die dem Gedanken entſprechende That⸗
ſache nicht wirklich oder nicht moͤglich , ſo ge⸗
braucht man das Imperfectum und Plusquamperfect .
Conjunctivi . 3. B. S velit , „ wenn er will , oder wol⸗
len moͤchte, “ wobei zum Grunde liegt , daß er entweder
wirklich will , oder doch wollen kann , im Nachſatze pos -
sit , poterit ; aber si vellet , „ wenn er wollte ; “ aber

banh / er will nicht , oder kann es nicht wollen , Nachſatz : Pos -
Vot, set . So auch der Conjunctiv ohne si : facerem , ich

würde es thun - aber ich thue es nicht , oder kann es
nicht thun ; cupiam , ich moͤchte wuͤnſchen , wenig ver⸗
ſchieden von cupio .

So ſteht alſo der Conjunctivus Imperfecti und
Plusquamperf . bei si , oder allein , nothwendig , aber

5 fuͤr den Conjunct . Praesentis ober Perfecti kann mit
10 leichter Veraͤnderung des Ausdrucks auch der Indicatib
nid u geſetzt werden . Der Conjunctivus wird aber alsdann0

vorgezogen , wenn die Sache mehr als etwas Gedach —
tes dargeſtellt werden ſoll , und bei si nebſt ſeinen Com⸗
poſitis , wenn man im Deutſchen wenn vielleicht ,
es ſei denn , daß gebraucht , oder gebrauchen kann,
5. B. etiamsi id non consequare , tamen cet . , wenn
du dies auch nicht erreichen ſollteſt , abhaͤngiger und
weniger factiſch geſprochen als „ wenn du dies nicht er⸗
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244 Confunct . unabhängig von Conjunctionen . §. 78.

reichſt ! oder „erreichen wirſt, ! ! etiamsi id non conse -

quere , wodurch der Fall viel naͤher an die Wirklichkeit

gebracht wird . Beiſpiele beiderlei Art ſind ſehr haͤufig /

man pruͤfe die folgenden :
Omnia brevia tolerabilia esse debent , etiamsi ma -

gna sint .

Ista Veritas , etiamsi jucunda ( erfreulich ) uon est ,

mihi tamen grata ( dankenswerth ) est .

Dies deſiciat , si velim numerare , quibus bonis

male evenerit , nee minus si commemorem , qui-
bus improbis optime .

3. Auf die Conſtruction der hypothetiſchen Saͤtze

iſt der Conjunctiv zurückzufuͤhren, wenn er unabhaͤngig

zu ſtehen ſcheint . Wegen einer zu ergaͤnzenden moͤgli⸗

chen Bedingung wird daher das Praͤſens und Per⸗

fectum Conjunctivi bei einer gemilderten Behaup⸗

tung oder Ausſage uͤberhaupt , ohne weſentlichen Unter⸗

ſchied von dem Futuro Indicativi , gebraucht , wo man

im Deutſchen „moͤchte, koͤnnte “ gebraucht , z. B . nemo

istud tibi cencedat ; forsitan quaeratis ; forsitan ali -

quis diæerit . In dieſer Hinſicht iſt beſonders das Perf .
Gonjunctivi , als dem Praͤſens gleich , zu bemerken .

Hoc sine ulla dubitatione oonεrmauvẽ,TNUm , eloquen -

tiam rem esse omnium difficillimam .

4. Dieſelbe Bewandtniß hat es mit dem Conjunct .

Praͤſentis in zweifelnden Fragen , z.⸗ B . quis

credat ? quis hoc facere ausit ? quid loquamur de

hac re ? welches , nur gemildert , daſſelbe iſt , als nemo

eredet , nemo audebit , non loquemur .

Quis dubitet , quin in virtute divitiae sintꝰ

5. Der Conjunctivus Praesentis ſteht auch noch

bei Aufforderungen in der erſten Perſon Plur . und

als ein gemilderter Imperativ , wenn man wuͤnſcht,
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§. 78,6 . Conj . nach Conjunctionen . ut , ne . 245

bittet , vorſchreibt , und wenn man verbietet , ( mit ns ,

vergl . §. 79 . )

Emas , non quod opus est , sed quod necesse esb .

Meminerimus , etiam adversus infimos justitiam esse

mI 1 servandam .

6. Alle abhaͤngigen Saͤtze, in denen eine Abſicht

oder ein Zweck ausgedruͤckt wird , ſtehen , als Vorſtel⸗

lung , im Conjunctivus . Die Conjunctionen ut , ne ,

quo , quin , quominus dienen dazu , ſolche Saͤtze anzu⸗

knuͤpfen, regieren alſo einen Conjunctiv , deſſen Wahl in

Hinſicht des Tempus von dem Hauptverbo bes Satzes

abhaͤngt , ſ. vorher S . 241

a) Ut heißt daß , wo dieſes Wort ſo viel iſt als

damit und ſo daß . Naͤhmlich entweder iſt darin ent⸗

halten die Beziehung auf etwas Zukuͤnftiges , welches der

Zweck oder die Folge und Wirkung einer andern Hand⸗

lung iſt , oder es druͤckt, wenn die Woͤrter ſo , ſolch er ,

von der Art , sic , ita , tam , talis , tantus , ejusmodi dergl .

vorhergehn , eine naͤhere Beſchaffenheit aus . Auch heißt es

geſetzt daß , und regiert in dieſer Bedeut. ebenfalls den

Conjunctiv , indem damit immer nur eine gedachte Vor⸗

ausſetzung ausgedruͤckt wird . ( Aber ein anderes Deut⸗

ſches daß , welches Saͤtze einfuͤhrt , welche die Stelle

eines Nominativs oder Aceuſativs in der Rede vertre⸗

ten , z. B . daß der Koͤnig gerecht iſt , iſt der Unter⸗

thanen Troſt , fuͤr die Gerechtigkeit des Koͤnigs , oder

ich weiß daß der Koͤnig gerecht iſt , fuͤr ich kenne die

Gerechtigkeit des Königs , dieſes daß iſt nicht das La⸗

teiniſche ut . )
Edimus ut vivamus , non vivimus ut edamus .

Sol efficit ut omnia floreant .

Adee Pylädes Orestem dilexit , ut pro eo mori pa -

ratus esset .

Ur desint vires , tamen est laudanda voluntas . Ovid .
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2⁴6 Conjunctiv nach ut und ne . 6. 78 , 6.

b) We heißt damit nicht , von einer Abſicht

geſagt , oder daß nicht von einer beabſichtigten Wir⸗

kung , wo daß nicht mit damit nicht vertauſcht wer⸗

den kann ; z. B . cura ne denuo in morbum incidas ,

oder haec vitae ratio efecit , ne denuo in morbum

inciderem . Aber u “ non wird geſetzt , wo eine Wir⸗

kung ohne Abſicht , alſo eine bloße Folge Statt fin⸗

det , und wo eine Beſchaffenheit bei vorhergehendem

oder zu ergaͤnzendem ſo , ſolcher , von der Art , ausge⸗

druͤckt wird ; z. B. tum lorte aegrotabam , ut ad nu -

Ptias tuas venire non possem , ich war damahls ge —

rade krank , ſo daß ich nicht zu deiner Hochzeit kommen

konnte , welches die Folge der Krankheit , nicht die Ab —

ſicht bei der Krankheit iſt . LJe non ſtebt ferner als⸗

dann , wenn die Negation ſich nicht auf den ganzen

Satz , ſondern nur auf einen einzelnen Theil oder ein

Wort deſſelben bezieht .

Hierbei iſt aber ein beſonderer Lateiniſcher Sprach —

gebrauch zu merken , nach welchem die Verba fuͤrchten

und beſorgen als ſolche angeſehen werden , in denen

eine Abſicht enthalten ſei . Man laͤßt alſo ne darauf

folgen , wenn etwas verhuͤtet werden ſoll , oder wenn

man wünſcht , daß etwas nicht geſchehe , z. B. meruo ,

ne frustra laborem susceperis ; dagegen folgt ut , wenn

man den Wunſch hat , daß etwas geſchehen moͤge, z. B.

vereor , ut mature veniat . Deutſch gewoͤhnlich umge⸗

kehrt ( wie die Verba des Denkens ) ich fuͤrchte, daß du

vergeblich gearbeitet haſt , und ich fuͤrchte, daß er nicht

zur rechten Zeit kommt — ſo daß man alſo im Allge⸗

meinen wohl ſagen kann , nach metuo , timeo , vereor

ſtaͤnde ut fuͤr unſer daß nicht , ne fuͤr daß .

Vereor , nè dum minuere velim laborem , augeam .

Adulatores , si quem laudant , vereri se dicunt , ut

illius facta verbis consequi possint .
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§. 78 , 6. Conjunctiv nach quo und quin . 247

Anm . Die Partikel neve ( oder neu ) iſt zuſammengeſetzt aus

ne und ve und heißt oder damit nicht , und damit nicht , iſt alſo

nicht zu verwechſeln mit neque ( oder nec ) ; jene ſteht wo ns er⸗

fordert wird , dieſe , wo non , z. B. Caesar milites cohortatus est ,
1rr guae pristinae virtutis memoriam retinerent , neu perturba -
rentur animo .

c ) Quo iſt eigentlich der Ablativus des Pronom .

relativi und ſteht fuͤr ut eo ( nach Nr . 9. ) , damit

dadurch , gewoͤhnlich aber wird es mit Co mparati⸗

ven verbunden , Deutſch damit deſto . Non quo ent⸗

ſpricht dem Deutſchen „nicht als wenn, “ dafuͤr ſagt

man aber auch non quod , und mit einer Negation ver⸗

bunden , „ nicht als ob nicht, “ non quin ; im Nachſatze

folgt eed quod oder sed quia , ſondern weil , mit dem

Indicativ , oder ein Satz mit ut .

Ager non semel aratur , sed novatur et iteratur ,

quo meliores fructus possit et grandiores edere .

Legem brevem esse oportet , quo facilius ab im -

peritis teneatur .

Ad te literas dedi , non quo liaberem magnopere ,

quod scriberem , sed ut tecum loquerer absens .

d) Cuin ſteht nach negativen Saͤtzen, oder nach

zweifelnden Fragen mit negativem Sinn (. . oben Nr . 4. )

auf doppelte Art : Y fuͤr das Pronomen relativum und

non , alſo fuͤr qui non , quae non , quod non , ( welche

aber eben ſo gut dafuͤr geſetzt werden koͤnnen, ) nach

nemo , nullus , nihil — est , reperitur , invenitur u. ſ. f .

oder den gleichbedeutenden Ausdruͤcken vꝛ est , aegre

reperitur . Y fuͤr daß nicht , nach negativen Saͤtzen

jeder Art , wozu auch die mit vix und aegre (z. B. aegre

abstineo ) gehoͤren. Als negative Ausdruͤcke , nach de⸗

nen verhaͤltnißmaͤßig am haͤufigſten Juin gebraucht wird ,

fuͤhren wir an : non dubito , non est dubium , facere

non possum , ſieri non potest , nihil ( haud multum ,



248 Conj . nach quomiuus u. in Zwiſchenſaͤtzen . §. 78,7 .

procul ) abest , nihil praetermitto , non recuso , te -

nere meé oder temperare mihi non possum .
Nihail tam diflicile est , quin quaerendo possit in -

Vestigari .

Quis igitur dubitet , quin in virtute divitiae sintꝰ

Ego niliil practermisi , quantum facere potui , quin
Pompejum a Caesaris conjunctione avoοαrem .

Infesta contio ( Macedonum ) viæꝶ inhiberi potuit ,

quin protinus suo more saxa in Polemonem jaceret .
e) Quominus ( fuͤr ut eo minus , damit dadurch

nicht ) ſteht nur nach Verbis , die ein Hinderniß aus⸗

druͤcken, wo ebenfalls auch ne und , wenn eine Vernei⸗

nung vorhergeht , auch quin geſetzt werden kann . Solche
Verba ſind vorzuͤglich : arcere , delendere , ( abhalten, )
deterrere , impedire , intercedere , obstare , officere ,
Pprohibere , recusare , repugnare , vetare ; es giebt aber

noch ſehr viele andere Ausdruͤcke , die denſelben Sinn

enthalten .
Cimon nunquam in hortis custodem imposuit , ne

quis impediretur , quominus ejus rebus , quibus
quisque vellet , Hrueretur .

Parmenio , quum audisset , venenum a Philippo me -
dico regi parari , deterrere eum voluit epistola
scripta , quomiuus medicamentum biberet , quod
medicus dare constitueret .

7. Der Conjunctivus ſteht in eingeſchalteten
Saͤtzen nach Relatiyis und nach Conjunctionen , wenn der

Satz als der Gedanke oder als die Rede eines an⸗
dern ausgeſprochen wird . ( Man kann freilich auch
ſeine eignen Gedanken angeben , aber dann ſpricht man

auch von ſich, wie von einer dritten Perſon . ) Zur groͤ⸗
ßern Deutlichkeit ſollen die Faͤlle, wie ſolche Zwiſchen⸗
ſaͤtze vorkommen , abgeſondert werden :

a ) Zwiſchenſaͤtze in der Conſtruetion des Accusa - ſtcht



—..—§. 78,7 . Conjunctiv in Zwiſchenſaͤtzen . 2⁴9

tii “ p8⸗ Infinitivo . Hier iſt die Regel , daß , wenn
der Zwiſchenſatz auch als Gedanke oder Rede deſſen , von
dem geſprochen wird , aufgefuͤhrt wird , oder wenn er

uͤberhaupt ſo zu dem Accus . c. Infin . gehoͤrt , daß in

ihm eine nothwendige Beſtimmung jenes enthalten iſt ,
das Verbum des Zwiſchenſatzes im Conjunctiv ſteht .

Socrates dicere solebat , omnes in eo , quod Scirent ,
satis esse eloquentes .

Satis nobis persuasum esse debet , S omnes deos

hominesque celare posimus , nihil tamen injuste
esse faciendum .

Perspicuum est , esse aliquod numen praestantissi -
mae mentis , quo hio mundus regatur .

b) Zwiſchenſaͤtze in einem andern mit dem Con⸗

junctib ausgeſprochenen Satze werden im Conjunctiv
geſetzt , wenn der Zwiſchenſatz als mit zur Abſicht , zur
Bitte , Vorſchrift oder Befehl eines andern , oder zur ge⸗
dachten Vorausſetzung ( bei si ) gehoͤrig , bezeichnet wer⸗

, ne den ſoll .

ubus Rex imperavit , ut , quae bello opus essent , Pararentur .
Eo simus animo , ut nihil in malis ducamus , quod Sit

50 me- vel a deo immortali , vel a natura constitutum .

c ) Endlich werden auch unter oder zu Saͤtzen,
welche Thatſachen mit dem Indicativ ausdruͤcken , Saͤtze
mit dem Conjunctiv ( von einer Conjunction oder einem

Halteten Relativum abhaͤngig ) geſetzt , ſobald etwas aus dem

Aüni Sinne deſſen , von dem man ſpricht , angefuͤhrt wird ,
itt n nicht als Ausſage des Sprechenden . Durch den Satz

6 Noctu ambulabat in publico Themistocles , quod
4 1 SOmnum Cαοοε 72072 Posgel
156 wird ausgedrückt , daß Themiſt . ſelbſt dieſen Grund

215 angegeben hat . Ich , der Schreiber dieſes Satzes , kann1355
den Grund auch als meine Bemerkung ausdrücken , dann
ſteht aber , ſo gut wie ambulabat , der Indicativ poterat .

⸗
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250 Conj . in Zwiſchen⸗ und Frageſaͤtzen. §. 78,7 . 8.

Socrates accusatus est , quod corrumperet juventu -
tem et novas superstitiones znduceret .

Aristides nonne ob eam causam expulsus est pa -

tria , quod praeter modum justus eSSeιε
Der Zwiſchenſatz oder Anhangsſatz in dem zweiten

Beiſpiele iſt die Anfuͤhrung der Anklaͤger ; der Conjun⸗

ctiv im letzten druͤckt aus , daß fener Grund von den

Athenern ſelbſt , nach der bekannten Erzaͤhlung , angege⸗

ben wurde , wobei es unentſchieden bleibt , ob er in der

That ſo gerecht war , welches nicht der Fall iſt , wenn

man den Indicativ ſetzt .

Anm . Wenn ein ſolcher angehaͤngter oder dazwiſchen tretender

Satz aus dem Gemuͤthe des im Hauptſatze befindlichen Subjeets , oder

ſelbſt als Rede deſſelben ausgeſprochen wird , ſo werden alle Beʒie⸗

hungen auf denſelben , welche vermittelſt des Pronomens geſchehen , durch

das Pronomen reflexivum gul , sihi , se und durch das davon abge⸗

leitete possessivum ιLjĩß,̃ ausgedruͤckt. Anders iſt es im Deutſchen ,

wo man zwar das possessivum ſein eben ſo und in noch weiterem

Umfange gebraucht , aber das personale er , ſie , es anſtatt des re -

ſlex . ſich, ſeiner ſetzt. So ſagt man alſo Lateiniſch : Rex militi ape - 2

ruit , quis esset , multa pollicens , si ge conservasset , Deutſch „ wenn bumf

er ihn gerettet haͤtte. Ferner krater me rogavit , ut , quoniam eibi non

N . vivo non subvenissem , mortem suam ne inultam esse paterer ,

16 00 weil dies alles Worte des Bittenden , nur indireet vorgetragen , ſind . ben

8. Wenn ein Frageſatz angefuͤhrt wird , d. h. G0l
wenn nicht gerade zu ( direct ) gefragt wird , ſondern 110
wenn der Sinn der Frage abhaͤngig von einem an⸗ 1
dern Verbum oder Satz ausgedruͤckt wird , ſo ſteht der 61
Conjunctivus . Im Deutſchen druͤckt man dieſe Ab⸗ —
haͤngigkeit durch Umſtellung aus , z. B. Wer iſt da? 840
fragt direct , aber ich weiß nicht , wer da iſt , mit 6
anders geſtelltem Verbum , iſt gar keine Frage mehr , —56

aber jene directe Frage iſt dem Sinne nach in dem

Satze aufgenommen .

Dergleichen Fragewoͤrter ſind alle die , mit welchen

eine directe Frage eingefuͤhrt wird , als : quis , quae ,
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9. 78 , 8. 9. Conj . in Frageſaͤtzen , u. nach Relat . 251

quid , und die adjectiviſchen qui , quae , quod ; quot ,

qualis , quantus , quam , ubi , unde , quare , cur , uter ,

quo ( wohin ? ) quomodo , utrum , an , ne ( nachge⸗
ſetzt, ) num .

Saepe ne utile quidem est scire , quid ſuturum sit .

Cualis ↄit animus , ipse animus nescit .

Incertum est , quo ce loco mors eαροeetet .
Tarquinius Superbus Prisci Tarquinii regis Aalius

neposne fuerit , parum liquet .
Anm . In Bezug auf die Doppelfrage ob — oder , ſowohl di⸗

reet als indireet , iſt zu merken , daß oder nie durch aut , ſondern
durch an oder durch das angehaͤngte ne ausgedruͤckt wird . Die erſte
Frage wird durch utrum , num , oder ebenfalls durch ns eingefuͤhrt ,
oder ſteht ohne beſondere Fragepartikel , ſo daß alſo die Forin dieſer
doppelten Frageſaͤtze vierfach iſt :

1. utrum ( num ) — an

83 — an

3. ne angehaͤngt — an
4. ＋ —ne angehaͤngt.

Wenn oder nicht im zweiten Falle ohne ein eigenes Ver⸗
bum ſteht , ſo ſagt man gewoͤhnlich necne , oder an minus , aber an
non ſteht mit Recht , wenn das vorige Verbum wiederholt wird .

9. Die Pronomina und Adverbid relativa wer -

den mit dem Conjunctivus ( außer dem oben bemerkten

Gebrauch in Zwiſchenſaͤtzen aus dem Sinne eines an⸗

dern ) verbunden , wenn der Satz , welchen ſie einfuͤhren ,
nicht bloß ein neues Merkmahl aͤußerlich hinzufuͤgt , ſon⸗
dern in der Art mit dem vorigen Satze verbunden iſt ,
daß er entweder eine Folge , eine genauere , innere

Beſtimmung , oder einen Grund und eine Abſicht
deſſelben enthaͤlt.

Z. B. ein Krieger , den die Furcht vor dem Tode nicht erſchuͤt⸗
terte : miles , quem metus mortis non perturbaret . Durch dieſen

c Zuſatz wird der Begriff jenes miles innerlich ſo beſtimmt , daß zu⸗
gleich eine Folge angegeben wird , d. h. von ſolchem Muthe , daß ihn

mit er der Tod nicht ſchrecken konnte . In einem andern Falle : o mise -
rum senem , qui mortem contemnendam esse in tam longa aetate
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non viderte , wird durch den Satz Jut non viderit , keine außere

Beſtimmung oder Eigenſchaft hinzugefüͤgt ſondern vielmehr der Grund

angegeben , weshalb ich ihn elend genannt habe.

Im Deutſchen gebrauchen wir theils das Relativum

auch ſo , aber meiſt ohne den Conjunctiv , der in der

Deutſchen Sprache ſehr unvollkommen iſt , oder wir druͤk⸗

ken das Verhaͤltniß der Saͤtze durch Conjunctionen

aus , durch daß , ſo daß , da , weil , die auch im

Lat . ſtatt der Relativa geſetzt werden koͤnnen . Die ein⸗

zelnen Faͤlle, in welchen dieſe Anknuͤpfung durch Rela -

tiva Statt findet , ſind folgende :

2) Wenn ein Demonstrativum ſo , ſolcher , ſo

groß ( sic , ita , tam , talis , tantus , is , d. h. von der

Art , ſo beſchaffen , hujusmodi u. ſ. f . ) vorhergeht , wo

das folgende Relativum durch 17 aufgelöͤſt werden kann ,

ſo daß cujus fuͤr ut mei , tui , sui , illius , ejus , oui

fuͤr ut mit dem Dativ der Perſon , quem fuͤr ut me ,

te , se , eum , und ſo auch im Pluralis , ſteht .

Multae res sunt ejusmodi , quarum exitus nemo

providere possit .

Qui potest temperantiam Iaudare is , qui summum

bonum in voluptate ponat !
Auch ohne daß ein Demonstratiyum vorhergeht ,

ſetzt man zuweilen das Relatiyum mit dem Conjuncti⸗
vus , wenn jenes hinzugedacht werden muß .

Nonne satius est mutum esse , quam quod nemo

intelligal dicere ?

Nune dicis aliquid , quod ad rem pertineat .

So ſteht auch bei den Comparativen nach uam

qui durch alle Caſus der Conſunctiv , indem auch hier

der Grad durch einen Zuſatz beſtimmt wird , der ſich auf

die innere Beſchaffenheit und auf die Folge betzieht .

Major sum , quam culi possit fortuna nocere ,

d. h. als daß mir das Schickſal ſchaden koͤnnte .
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nullus,

genu

ftelbiſ
1. ſ. f.

Fralit
Sun

de

Ni

tat

Zpt

9o n



·· „ 2

N
§. 78 , 9. Conjunctiv nach Relativis . 253

b ) Bei unbeſtimmten allgemeinen Ausdruͤk⸗

ken ( ſowohl bejahenden als verneinenden ) wird durch

Relatiya mit dem Conjunctib die naͤhere Beſchaffenheit

hinzugefuͤgt . Es ſind die Ausdruͤcke est , sunt , repe -

riuntur , inveniuntun , eæistunt , enhonuntur , zu ver —

ſtehen homines ; die allgemeinen Verneinungen nemo ,

nullus , niliil est , die verneinenden unbeſtimmten Fra⸗

gen guis estꝰ quid est ? oder qui , quae , quod , ( ad -

1. jectiviſch und fragend/ ) uοννννανισe , ; quantum est -

u. ſ. f. Ueberall kann vor dem Relativum ein Demon⸗

ſtrativum hinzugedacht werden .

Sunt qui censeant , una animum et corpus occi -

dere , animumque in corpore extingui .
Nihil est , quod tam miseros Faciat , quam impie -

tas et scelus .
jus, cu 5 5 3 5
8 4 Quotus enim quisquèe est , cui sapientia omnibus

omnium divitiis praeponenda videaturꝰ

80
Quae latebra est , in quam non intret metus mortis ? -ꝯ

c) Wenn der durch Relativa verbundene Satz den

Grund des vorhergehenden enthaͤlt , ſo ſteht er im

Conjunctiv , welche Verbindung auch durch die Conjun⸗
ctionen weil , da ausgedruͤckt werden kann .

O fortunate adolescens , qui tuae virtutis Homerum

4
5

praeconem inveneris !

1 Caninius fuit mirifica vigilantia , qui suo toto con -

Jucd
l sulatu somnum ncmn wvuunderit — da er nur einen

Tag Conſul war⸗

Quem ardorem studii censetis fuisse in Archimede ,

qui , dum in pulyere quaedam describit attentius ,

01 ne patriam quidem captam esse Sensgerit.

der ſgl d) Wenn der relative Satz die Abſicht und den
6

Zweck der Handlung im vorhergehenden Satz ausdruͤckt ,

wo man fuͤr das Relativum auch ut , damit , ſetzen kann .
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Sunt autem multi , qui eripiunt aliis , quod aliis lar -

giantur .
Populus Romanus sibi tribunos plebis creavit , per

quos contra Senatum et Consules tutus esse posset .

Super tabernaculum regis , unde ab omnibus con -

spici ꝓosset , imago solis crystallo inclusa fulgebat ,

e) Nach den Adjectivis dignus , indignus , aptus

und 1Joneus werden gewoͤhnlich die Relativa mit dem

Conjunctio geſetzt , z. B . dignus est , cujus exemplum

imitere , daß du ſein Beiſpiel nachahmſt ; indignus est ,

qui laudetur .
Voluptas non est digna , ad quam sapiens respiciat .

10 . Daß alle Conjunctionen ( nahmentlich die

cauſalen , weil, ) den Conjunctivus bei ſich haben , wenn

ſie in ſolchen Zwiſchenſaͤtzen ſtehen , durch welche etwas

als der Gedanke oder die Rede eines andern angegeben

wird , iſt oben bemerkt worden . Außerdem ſ . von dem

Conjunctiv bei si und ſeinen Compoſitis S . 243 . Hier

iſt nur noch von denjenigen Conjunctionen zu reden ,

welche an ſich entweder den Conjunctiv , oder den In⸗

dicativ regieren — welche auch groͤßtentheils von der

Art ſind , daß der Grund , weshalb ſie mit dem einen

oder dem andern Modus verbunden werden , leicht aus

der Verbindung der Gedanken erhellt .

Die Partikeln , mit welchen man wuͤnſcht , uti -

nam , o si , ut , werden , weil die Sache nur in der Vor⸗

ſtellung liegt , mit dem Conjunctiv verbunden , aber mit
dem Unterſchiede Hinſichts der Tempora , daß das Praͤ⸗

ſens und Perfectum von moͤglichen Dingen , das Im⸗

perfectum und Plusquamperfectum aber von ſolchen ge⸗

braucht wird , welche man ſelbſt fuͤr unmoͤglich haͤlt.

Quast , tamquam und ac si , gleich als wenn ,

dummodo , wenn nur , wofuͤr auch dum und modo al⸗

lein gebraucht werden , ( und mit der Negation verbun⸗
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den Zummodo ne , dumne , modo ne, ) fuͤhren immer

nur einen Gedankenſatz , eine Vorſtellung ein , und ſtehen

deshalb nur mit dem Conjunctiv .
Sie cogitandum est , tamquam aliquis in pectus in -

timum inspicere possit .
Multi omnia recta et honesta negligunt , dummodo

potentiam consequantur .

Cuamvis wird , unterſchieden von quamquam , gern

ſo gebraucht , daß es , ſeiner Zuſammenſetzung gemaͤß,
wie quantumvis und quamlibet , im Sinn von ſo

ſehr auch mit dem Conjunctiv ſteht . Dieſelbe Be⸗

deutung und Conſtruction hat Voet , obgleich , eigent⸗

lich ein Verbum , aber zur Conjunction geworden .

Antequam und priusquam haben in der Erzaͤh—
lung gewoͤhnlich das Imperfectum und Plusquamper -
lectum Conjunctivi bei ſich , beim Praͤſens ſteht ohne

bemerkbaren Unterſchied der Indicativ und Conjunctiv ,
antequam dico und antequam dicam .

Die Zeitpartikeln aum , donec und quoad haben
in der Bedeutung ſo lange als , gleich quamdiu , den

Indicativ bei ſich . In der Bedeutung bis ſtehen beide

Modi , der Indicativus , wenn die Sache factiſch ange⸗

geben wird , der Conjunctivus , wenn man ſie ſich als

eine ſolche denkt , die nur moͤglicher Weiſe zu einer wirk⸗

lichen That wird , oder wenn zugleich eine Abſicht in

dem Satze ausgedruͤckt iſt .
Lacedaemoniorum gens fortis fuit , dum Lycurgi

leges vꝛgebant .
Iratis aut subtrahendi sunt ii , in quos impetum conan -

tur facere , dum sè ipsi colligant , aut rogandi oran -

dique sunt , ut , ei quam habent ulciscendi vim , diſ -

ferant in tempus aliud , dum defervesoat ira .

11 . Ueber uum iſt die bekannte alte Regel , daß
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gquum temporale den Indicativ , uum ohuανsaαͥe den

Conjunctiv regiert .

Zur Erklaͤrung und Ausfuͤhrung dieſer Regel fol⸗

gendes : Quum iſt eigentlich ein relatives Adverbium

der Zeit , deſſen Demonſtrativum tum iſt : damahls —

als , oder dann — wann . Als ein ſolches regiert es

den Indicativ . Aber es wird auch auf eine innere

Gedankenverbindung übergetragen , indem es das

Verhaͤltniß des Grundes zur Folge ausdruͤckt , Deutſch

da , weil . In dieſer Bedeutung wird es mit dem

Conjunctiv verbunden , z. B. quum sciam , quum sci -

rem , quum intellexerim , quum intellexissem , da ich

weiß , da ich wußte , da ich erkannt habe oder erkannt

hatte — ſo that ich dies oder jenes . In der Bedeut .

obgleich , da doch druͤckt der Satz mit quum zwar

nicht den Grund des vorigen Satzes aus , aber ſteht

doch mit demſelben in einer genauen innern Gedanken⸗
verbindung , und deshalb ebenfalls durchaus nur mit

dem Conjunctiv , z. B. bei Cicero : homines , quum mul -

tis rebus inlirmiores sint , hac re maxime bestiis prae -

stant , quod loqui possunt , d. h. die Menſchen zeichnen

ſich darin beſonders vor den unvernünftigen Thieren aus ,

daß ſie ſprechen koͤnnen , obgleich ſte in vielen andern

Dingen ſchwaͤcher als jene ſind , wofuͤr wir auch mit

einem Worte , welches urſprünglich Zeitpartikel iſt , ſagen :

„ waͤhrend ſie in vielen andern Dingen ſchwaͤcher ſind, “

aber dies waͤhrend verliert ſeine Bedeutung der Zeit

und druͤckt eine andere Gedankenverbindung aus .

So weit iſt die Lehre von dem Gebrauche dieſer

Conjunction einfach : quum , wenn es ein Zeitverhaͤltniß

bezeichnet , hat den Indicativ bei ſech ; wenn es eine

Gedankenverbindung , eine Combination , ausdruͤckt , ben

Conjunctiv .
Eine Schwierigkeit entſteht nur aus der Conſtru⸗

ction
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ction des uum in der Erzaͤhlung , wo es mit dem

Imperfectum oder Plus quamperf . Conjunct .
verbunden wird , da es doch ( mit da oder als Deutſch

W . überſetzt ) auch nur eine Zeitbeſtimmung zu enthalten
muis - ſcheint . Dies iſt alſo eine Eigenheit des Lateiniſchen

Ruls Sprachgebrauches , und ſie laͤßt ſich dadurch erklaͤren,
daß in der zuſammenhaͤngenden Reihe von Begebenhei —

enes ten die vorhergehende immer auch als die bewirkende
, Derz der folgenden angeſehen und dargeſtellt wird , alſo eine
t dn

Verbindung von Zeit und Grund Statt findet , denn

wenn ich z. B. ſage Caesar , quum Pompejum apud
Pharsalum vicο et , in Asiam trajecit , ſo liegt eben

in dem Latein . Ausdruck eine mehr als zeitige Ver —

bindung der beiden Handlungen , und es iſt nur zu be⸗

merken , daß man nicht anders ſpricht , obgleich man

nach dem grammatiſchen Verhaͤltniß der Saͤtze auch mei⸗

nen koͤnnte, es ſei erlaubt anders zu ſprechen .
Dagegen ſteht quum , als Zeitpartikel , wenn nicht

erzaͤhlt wird , ( d. h. nicht von einer ſolchen Vorgaͤngig⸗
keit der Handlung , die zugleich Urſach der folgenden iſt ,
die Rede iſt, ) mit dem Indicativ aller Tempora , auch
des Imperfecti und Plusquamperfecti , gleich quo tem -

pore , oder tum , quum , welches tum auch oft dabei

ſteht ; Deutſch wann oder wenn , beim Praͤſens und

Futurum , oder damahls als bei Temporibus der

Vergangenheit .

Qui non defendit injuriam , neque propulsat a suis ,

quum potest , injuste facit .

Sed da operam , ut valeas , et , si valebis , quum re -

cte navigari poterit , cum naviges .
12 . Als beſonderer Redegebrauch des quum tem -

porale iſt zu bemerken : 1) daß uum mit dem Indi⸗
catib des Perfecti oder Imperf . von gleichzeitigen Factis
gebraucht wird , wo wir es Deutſch ausdruͤcken durch

Zumpts Auszug. R
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indem oder waͤhrend . Dieſe Gleichzeitigkeit wird

noch mehr bezeichnet durch Hinzufuͤgung von interea ,

interim . Und zwar ſteht das Perfectum bei einem hi⸗

ſtoriſchen Berichte , das Imperfectum bei einer Schilde⸗

rung . Y findet quum mit dem Indicatib ſowohl an⸗
derer Temporum , als beſonders des Praͤſentis, eine ei⸗

genthuͤmliche Stelle im lebhaften Fortſchritt der Erzaͤh⸗

lung , wo es nicht Vorberſatz , ſondern vielmehr Nachſatz

iſt . Gewöhnlich gehen Adverbia wie jam, ; nondum ,

viæ , aegre vorher , oder quum ſelbſt wird verbunden

mit repente oder subito . Im Deutſchen beginnen wir

einen neuen Satz mit da .

Catulus , quum es vobis quaereret , si in uno Cn .

Pompejo omnia poneretis , Si quid e0 factum es -

set , in quo spem essetis habituri : cepit magnum

suae virtutis fructum ac dignitatis , quum omnes

prope una voce , in eo ipso vos spem habituros

esse dimistis .

Caedebatur virgis in medio foro Messenae civis Ro -

manus , Judices , quum interea nullus gemitus , utilla

vox alia istius miseri , inter dolorem crepitumque

plagarum audiebatur , nisi haec : civis Romanus sum .

Jamque , qui Darium vehebant equi , confossi hastis

et dolore efferati , jugum quatere et regem curru

excutere coeperant , quum ille , veritus ne vivus

Vveniret in hostium potestatem , desilit , et in equum ,

qui ad hoc sequebatur , imponitur .
Jam in conspectu , sed extra teli jactum utraque

acies erat , quum priores Persae inconditum et

trucem Sναtuere clamorem .

13 . Hostquam oder poαιeaαεuαm , ubi , ut , ut

grimum , quum primum , simulaò oder Simulatque ,
alle in der Bedeutung als , ſobald , pflegen in der

geraden Erzaͤhlung mit dem Perfecto Indicativi ver⸗-
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bunden zu werden , z. B. ubi illud audivit , nuntium

ad regem misit ; quum primum intelleni ; Verres ,

simulatque ei provincia Sicilia sorte obppnüeat , statim

quaerere coepit — in welchen Faͤllen man , nach der

ſonſtigen Genauigkeit des Latein . Ausdrucks , das Plus⸗
quamperfectum erwarten ſollte .

der E Unus ex iis ( captivis ) domum abiit , quod fallaci
Nudi

reditu in castra jurejurando se exsolvisset . Quod
ubο iĩnnotuit relatumque ad Senatum est , omnes

censuerunt , comprehendendum et custodibus pu -
blicè datis deducendum ad Hannibalem esse .

5.
4*

K. 79 .

Vom Gebrauche des Imperativs .

n 1. Der Imperativus im Activum und Paſſivum85
hat zwei Formen , von benen die erſte nur eine Per⸗

ſon , naͤhmlich die zweite , hat : scribe , sequere , ſchreib ,

folge , im Plural scribite , sequimini , ſchreibt , folget ;
die zweite Form hat neben der zweiten Perſon noch eine

dritte : im Singularis unter einer Form , scribito , se -

quitor , du ſollſt ſchreiben und er ſoll ſchreiben , folgen ,
im Plural aber scribitote , ihr ſollt ſchreiben , sequimi -

nor , iht ſollt folgen , scribunto , ſie ſollen ſchreiben , se⸗

Aehh quuntor , ſie ſollen folgen . S . Seite 93 .

2. In beiden Formen wird durch den Imperati⸗
vus ein Befehl ausgedruͤckt , aber durch die erſte noch

außerdem der Rath und Wenſch , z. B. parce viri⸗

bus tuis , vive felix ! Die zweite Form wird aber

hauptſaͤchlich zum Ausbruck der Vorſchrift in Geſetzen ,
und wenn man mit beſonderem Nachbruck ſprechen

will , gebraucht .

Regio imperio duo sunto , iique Consules appellan -
2
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